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Abstract
Niederländisch als Nachbarsprache wird in Flandern und den Niederlan‐
den gesprochen und kann nicht nur geografisch als Nachbarsprache gese‐
hen werden, sondern auch aufgrund enger sprachlicher Verwandtschaft mit
dem Deutschen. Erfolgreiche grenzüberschreitende Zusammenarbeit und
enge wirtschaftliche sowie kulturelle Beziehungen charakterisieren das Ver‐
hältnis der Nachbarländer Niederlande und Deutschland ebenso wie priva‐
te und öffentliche grenzüberschreitende Kontakte und Begegnungen. Was
das Lernen der jeweiligen Nachbarsprache betrifft, zeigt sich ein asymme‐
trisches Verhältnis: Während Deutsch in den Niederlanden als traditionelle
Pflichtschulfremdsprache zwar nahezu flächendeckend gelernt wird, sich
aber mit wenig Beliebtheit und sinkenden Lernendenzahlen konfrontiert
sieht, ist Niederländisch in Deutschland als junges Fach mit tendenziell
steigenden Lernendenzahlen und positivem Sprachimago zu bezeichnen.

Keywords: Niederländisch, Niederlande, Flandern, Nachbarsprachen,
Grenzregion

1. Historische Entwicklung der Sprachsituation in der Grenzregion

Niederländisch wird derzeit von etwa 25 Millionen Sprecher:innen1 als
Erstsprache verwendet und gehört damit zu den mittelgroßen Sprachen
(vgl. Harmes/Boonen 2023, S. 15). Amtssprache ist Niederländisch im
Königreich der Niederlande, zu dem neben den Niederlanden auf dem
europäischen Kontinent auch die karibischen Inseln Bonaire, Sint Eustatius

1 Für die Berechnung wurden die Angaben der jeweiligen staatlichen Statistikbüros
zugrunde gelegt: für die Niederlande CBS (Centraal Bureau voor de Statistiek); für
Flandern und Brüssel Statbel (Statistics Belgium); die Angaben für Suriname stammen
vom ABS (Algemeen Bureau voor de Statistiek) und von der Webseite https://allecijfer
s.nl/land/suriname/.
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und Saba als besondere Gemeinden sowie Aruba, Curaçao und Sint Maar‐
ten als autonome Länder gehören (Abb. 1 und 2).

Das Königreich der Niederlande (rijksoverheid.nl)Abbildung 1:
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Der karibische Teil des Königreichs (rijksoverheid.nl)

Darüber hinaus ist Niederländisch Amtssprache in Belgien, d.h. in Flan‐
dern, und im südamerikanischen Suriname. Diese Länder sind in der
Sprachunion (Taalunie) verbunden, die zur Aufgabe hat, die niederländi‐
sche Sprache, Literatur und Kultur innerhalb, aber auch außerhalb des
niederländischen Sprachraumes zu fördern (vgl. Taalunie 2024).

Deutsch und Niederländisch gehören beide zur westgermanischen
Sprachfamilie und sind nicht nur verwandte, sondern sogar ‚nahverwandte‘
Sprachen (vgl. Hufeisen/Marx 2014; Wenzel 2007). Sie bilden das sog.
kontinentalwestgermanische Dialektkontinuum (vgl. Goossens 1980), was
bedeutet, dass die Übergänge zwischen Niederländisch und Deutsch bzw.
zwischen den niederländischen und deutschen Dialekten fließend sind
(vgl. Boonen 2023b; Heeroma 1969). Diese typologische Nähe kann beim
Nachbarsprachenlernen genutzt werden, da sie unbewussten und bewuss‐
ten Transfer ermöglicht (vgl. Ribbert/Kuiken 2010; Eickmans 1989), was
dazu führen kann, dass das Lernen der Nachbarsprache schneller und mü‐
heloser vonstattengeht als das Lernen typologisch entfernterer Sprachen.
Dies ist zumindest dann der Fall, wenn kontrastive, sprachvergleichende
Herangehensweisen im Unterricht eingesetzt werden (vgl. Knopp/Bara‐
nowski 2021; Jentges et al. 2021; Duarte/van der Meij 2018; Beelen 1993;
Eickmans 1989).

In Europa umfasst der niederländische Sprachraum aus heutiger Sicht
die Niederlande und Flandern (den nördlichen Teil Belgiens). Nach Süden
hin grenzt der niederländische Sprachraum mit der Wallonie in Belgien an

Abbildung 2:

Nachbarsprache Niederländisch
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den französischen Sprachraum. Die Sprachgrenze zwischen germanischen
und romanischen Dialekten besteht schon seit dem 7./8. Jahrhundert und
liegt geografisch schon seit Jahrhunderten relativ fest (vgl. Janssens/Mary‐
nissen 2011, S. 67).2 Im Osten grenzt das niederländische Sprachgebiet an
das deutsche Sprachgebiet. Hier lässt sich – zumindest vor der Festlegung
der nationalen Grenzen – nur schwer bestimmen, wo der niederländische
Sprachraum endet und der deutsche beginnt. Dies liegt zum einen an
den politischen historischen Gegebenheiten: Im Mittelalter liegen Herzog‐
tümer und Grafschaften über die heutigen Nationalstaatengrenzen hinweg.
Einen Eindruck von diesem damaligen Flickenteppich entlang der heutigen
deutsch-niederländischen Grenze vermittelt die Karte zu den Territorien
am Niederrhein im 16. Jahrhundert aus dem Atlas zur Geschichte des
Niederrheins (Abb. 3). Zum anderen gehen die niederländischen und deut‐
schen Dialekte aufgrund der nahen sprachlichen Verwandtschaft fließend
ineinander über (anders als beispielsweise zwischen Niederländisch oder
Deutsch und Französisch). Die Dialekte wiederum, die in den nordöstli‐
chen Gebieten der Niederlande und den nordwestlichen Gebieten Deutsch‐
lands gesprochen werden, gehören zum Nedersaksisch (Niedersächsisch)
bzw. Niederdeutschen. Sie weisen dadurch ebenfalls viele Gemeinsamkei‐
ten auf und machen eine jeweilige sprachliche Abgrenzung zum Deutschen
bzw. Niederländischen schwierig.3

In der linguistischen Forschung wird der (historische) Niederrhein in
sprachlicher Hinsicht meist dem mittelniederländischen Sprachgebiet zuge‐
ordnet (vgl. LMA 1997, VI, S. 695f.; Eickmans 2003, S. 2629), das heißt dem
rheinmaasländischen Sprachraum (vgl. Elmentaler 2000, Mihm 2000),
während der „Nordosten der heutigen Niederlande, die Region östlich
der IJssel, dem Niederdeutschen“ zugerechnet wird (Berteloot 1995, S. 175).
Dementsprechend ist es nicht möglich, „zwischen den mittelniederländi‐
schen und den mittelniederdeutschen Schreibsprachen eine klare Grenze

2 Bis ins 20. Jahrhundert wurde auch in der französischen Region um Dunkerque noch
westflämischer, also germanischer Dialekt gesprochen. Seit 2021 ist das Westflämische
als Regionalsprache in Frankreich anerkannt und seit dem Schuljahr 2022 können
Kinder in Frans-Vlaanderen (Französisch-Flandern bzw. Flandre française) „Vlamsch“
bzw. „Vlemsch“ lernen (vgl. VRT NWS 2021).

3 Um 1200 wurde auch Friesisch in einem ‚grenzüberschreitenden‘ Gebiet entlang der
Nordseeküste gesprochen, das sich in den Niederlanden über die Provinzen Nord-
Holland und Friesland sowie den Norden der Provinz Groningen erstreckte und in
Deutschland über den Norden von Niedersachsen und Bremerhaven (Ostfriesland)
und den äußersten Westen von Schleswig-Holstein bis nach Sylt (Nordfriesland) reich‐
te (vgl. Versloot 2016, S. 331); zum gegenwärtigen Status des Friesischen s. Abschnitt 2.
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zu ziehen; vielmehr gibt es ein mittelniederländisch-mittelniederdeutsches
Schreibsprachenkontinuum“ (Peters 2006, S. 125).

Historischer Flickenteppich entlang der deutsch-
niederländischen Grenze (Hantsche 2004, S. 69)

Abbildung 3:

Nachbarsprache Niederländisch
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Bis heute hält sich in den Dialekten zu beiden Seiten der Grenze die‐
ses Kontinuum, auch wenn die Dialekte insgesamt zu ihrer jeweils über‐
dachenden Standardsprache konvergieren und das Dialektkontinuum im‐
mer stärker aufbricht. Dennoch ist die Verständlichkeit unter Dialektspre‐
cher:innen entlang der deutsch-niederländischen Grenze von Aachen bis
Emden auch im 21. Jahrhundert noch gegeben. Dies ist u.a. darauf zu‐
rückzuführen, dass die ostniederländischen Dialekte eine „niederländisch-
westfälische Mischsprache“ bilden, die „niederländische und westfälische
Gemeinsamkeiten“ aufweist; das Groningisch-Ostfriesische, als „nordwest‐
licher Typus des Nordniederdeutschen“, weist ebenfalls „westfälische[n]
und stark niederländische[n] Einflüsse[n]“ auf, wird aber vollständig dem
Niederdeutschen zugerechnet, wobei eine Abgrenzung vom Ostniederlän‐
dischen nach Peters nicht ganz einfach ist (vgl. Peters 2007).

Wie sehr das deutsche und das niederländische Sprachgebiet miteinan‐
der verbunden und verwoben sind, zeigt die folgende Karte der niederlän‐
disch-limburgischen und rheinländischen Dialekte, die sich auf die gegen‐
wärtige Sprachsituation bezieht:4

Limburgische und rheinländische Dialekte (@LVR; CC By 4.0)Abbildung 4:

4 Die gestrichelte schwarze Linie gibt die deutsch-niederländische Staatsgrenze an.
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2. Politischer Rahmen

Sowohl in den Niederlanden als auch in Belgien wird Niederländisch
gesprochen, beide Länder sind Nachbarländer von Deutschland. Da die
sprachpolitische Situation zum einen in Belgien und den Niederlanden
und zum anderen auf deutscher Seite in Nordrhein-Westfalen und Nieder‐
sachsen jeweils eine eigene ist, kann im Folgenden nicht auf alle Aspekte
in allen beteiligten Ländern, Bundesländern und Provinzen eingegangen
werden. Wo möglich, werden die Angaben breit gemacht, in der Regel sind
die Angaben zu den Niederlanden und Nordrhein-Westfalen ausführlicher.

In der Bundesrepublik Deutschland ist Deutsch die einzige Amtssprache.
Mit der Unterzeichnung der Europäischen Charta der Regional- oder Min‐
derheitensprachen hat Deutschland darüber hinaus sieben Sprachen als
Regional- oder Minderheitensprache anerkannt, nämlich Dänisch, Nieder‐
deutsch, Niedersorbisch, Nordfriesisch, Romanes, Saterfriesisch und Ober‐
sorbisch (vgl. Council of Europe 2022, Deutscher Bundestag 2019, S. 5).

In den Niederlanden ist die Sprachsituation etwas anders: Niederlän‐
disch ist im gesamten Königreich Amtssprache, in der Provinz Friesland
ist darüber hinaus auch Friesisch als solche anerkannt (vgl. Rijksoverheid
2024, Harmes/Boonen 2023, S. 17; Eickmans 2012). Im karibischen Teil des
niederländischen Königreichs sind zudem Papiamento und/oder Englisch
Amtssprache. Über die Europäische Charta haben die Niederlande vier
weitere Sprachen als Regional- oder Minderheitensprache anerkannt, näm‐
lich Limburgisch (Limburgs, einschließlich Ripuarisch/Westmitteldeutsch),
Niedersächsisch (auf Niederländisch Nedersaksisch, das auf deutscher Seite
in das Niederdeutsche übergeht), Romanes und Jiddisch (vgl. Eickmans
2012).

Belgien wiederum hat vier Sprachgebiete (vgl. Abb. 5): Der nördliche
Teil (Flandern, 1) ist offiziell einsprachig niederländisch und der südliche
Teil (Wallonien, 2) ist einsprachig französisch, abgesehen von neun Ge‐
meinden im deutsch-belgischen Grenzraum. Das an Deutschland (Nord‐
rhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz) grenzende Ostbelgien (3) ist einspra‐
chig deutsch. Die Hauptstadt Brüssel (4) ist offiziell zweisprachig nieder‐
ländisch-französisch. Aufgrund seiner langjährigen schwierigen sprachpoli‐
tischen Situation und eigener komplexer Sprachgesetzgebung hat Belgien
die Europäische Charta nicht ratifiziert.

Nachbarsprache Niederländisch
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Die vier Sprachgebiete in Belgien (ostbelgienlive.be)

Als dritte Amtssprache hat Deutsch in Belgien zwar einen Sonderstatus, die
Bedeutung des Deutschen ist aber wohl der des Französischen und auch
Englischen nachgestellt.

Zwischen Deutschland und den Niederlanden bzw. Belgien gibt es ver‐
schiedene Abkommen über bilaterale Zusammenarbeit, und die Kooperati‐
on z.B. auf militärischem Gebiet gilt „als besonderes Beispiel für eine enge
gemeinsame europäische Sicherheits- und Verteidigungspolitik“ (BMVG
2023): Seit 1995 gibt es das deutsch-niederländische Korps, 2014 wurde
die niederländische 11. Luchtmobiele Brigade (11. Luftbewegliche Brigade)
in die deutsche Division Schnelle Kräfte integriert, die erste derartige
Integration weltweit. Im November 2022 wurde entschieden, dass alle
niederländischen Brigaden deutschen Divisionen unterstellt werden und
die Landstreitkräfte der niederländischen Koninklijke Landmacht und des
deutschen Heeres eine binationale Streitmacht bilden (vgl. Derix 2023).
Auch gibt es einen deutsch-niederländischen Polizei- und Justizvertrag und
ein euregionales, deutsch-niederländisch-belgisches Polizeiliches Informati‐

Abbildung 5:
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ons- und Kooperations-Zentrum (EPICC) der Euregio Maas-Rhein (mit
Sitz in Kerkrade, vormals Heerlen) (vgl. BMI 2022a). Vergleichbare bilate‐
rale Abkommen über grenzüberschreitende polizeiliche Zusammenarbeit
hat Deutschland mit allen seinen Nachbarländern (vgl. BMI 2022b).

Sowohl auf landes- als auch regionalpolitischer Ebene, ebenso wie von
ökonomischen Instanzen, wie beispielsweise der deutsch-niederländischen
Handelskammer, wird auf die außerordentlich guten Beziehungen zwi‐
schen den beiden Nachbarländern Deutschland und Niederlande hinge‐
wiesen, insbesondere hinsichtlich der engen wirtschaftlichen Beziehungen
beider Länder (vgl. Abschnitt 4.2). Offizielle Verträge im Bereich von Be‐
gegnung, Nachbarsprachenerwerb usw., wie etwa bei der deutsch-französi‐
schen Partnerschaft, gibt es jedoch auf Landesebene zwischen Deutschland
und sowohl den Niederlanden als auch Belgien nicht. Die seit mehreren
Jahren stattfindenden Grenzlandkonferenzen zwischen Nordrhein-Westfa‐
len und den Niederlanden könnten einen Schritt für die institutionalisiert
geförderte Begegnung der Bewohner:innen zwischen diesen beiden Län‐
dern bedeuten. So stand die 2021 abgehaltene Konferenz unter dem Motto
„Gemeinsame Erklärung für ein ‚Europa ohne Grenzen auch in Krisenzei‐
ten‘“ (NRW 2021).

In diesem Kontext sei auch erwähnt, dass die deutsch-niederländische
Grenze während der ersten zweieinhalb Jahre der Covid19-Pandemie beim
Grenzübertritt zwar auch einigen Einschränkungen unterlag, aber insge‐
samt während der gesamten Zeit als eine der ganz wenigen, wenn nicht
sogar als einzige Grenze(n) in Europa, als ‚offen‘ beschrieben werden
kann: Der kleine Grenzverkehr war, nicht nur für Arbeitnehmer:innen
und Studierende im bzw. aus dem Nachbarland und grenzüberschreitend
tätige Betriebe, sondern auch für Bürger:innen durchweg offen. Dies legt
nahe, dass trotz mangelnder offiziell unterzeichneter Verträge auf Regie‐
rungsebene in der Praxis in den deutsch-niederländischen Grenzregionen
grenzüberschreitende Zusammenarbeit und Austausch nicht nur als selbst‐
verständlich, sondern auch existenziell erfahren werden, und eben – auch
in schwierigen oder unsicheren Zeiten – einfach vollzogen werden, da
dies für die Bewohner:innen in diesen Grenzgebieten wahrscheinlich zur
Normalität gehört.

Im schulischen Bereich unterstützt die derzeitige nordrhein-westfälische
Regierung nach eigenen Angaben „die grenzüberschreitende Zusammenar‐
beit von Nordrhein-Westfalen mit den Nachbarländern Niederlande und
Belgien“, weil dies „der Landesregierung ein wichtiges Anliegen und ein
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Schwerpunkt im Koalitionsvertrag“ sei (NRW 2024). So werden vom
Schulministerium Begegnungsmaßnahmen, grenzüberschreitende schuli‐
sche Projekte, vorbereitende Besuche von Lehrkräften, zur „Anbahnung
und Vorbereitung neuer oder der Erneuerung bestehender Schulpartner‐
schaften“ mit kleineren Beträgen (bis etwa 1.000 Euro) finanziell gefördert
(Schulministerium NRW 2022). Schulaustauschprojekte werden für den
Abbau der Barrierewirkung der Grenze im euregionalen Raum als essentiell
angesehen.5 In der deutschen Grenzregion, d.h. in Nordrhein-Westfalen
und Niedersachsen, wird Niederländisch an einigen Grundschulen ange‐
boten (vgl. Boonen/Meredig 2021, S. 21), auch gibt es einzelne bilinguale
Kindergärten. An weiterführenden Schulen kann Niederländisch in diesen
beiden Bundesländern an allen Schulformen in verschiedenen Phasen als
(zweite, dritte oder vierte) Fremdsprache erworben werden, wobei Nieder‐
ländisch aber immer Wahl- bzw. Wahlpflichtfach ist (vgl. Abschnitt 4.1).
Es gibt in beiden Bundesländern Kernlehrpläne für Niederländisch für
die Sekundarstufe I an Haupt-, Real-, Gesamt- und Sekundarschulen (vgl.
QUA-LiS NRW 2024a) sowie für die Sekundarstufe II (gymnasiale Ober‐
stufe) (vgl. QUA-LiS NRW 2024b), die 2021 und 2022 aktualisiert wurden.

3. Zahlen und Grunddaten zur Grenzregion

Deutschland und die Niederlande teilen sich eine etwa 570 Kilometer lan‐
ge Grenze, Deutschland und Belgien eine knapp 160 Kilometer lange.6
Die Bundesländer Niedersachsen und Nordrhein-Westfalen grenzen an
die Niederlande, von Nord nach Süd an die Provinzen Groningen, Dren‐
the, Gelderland und Limburg. An Belgien grenzen die Bundesländer Nord‐
rhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz.

Während Deutschland mit 85 Mio. Einwohner:innen das bevölkerungs‐
reichste Land der EU ist, leben in den Niederlanden etwa 18 Mio. Men‐
schen, was mit der Einwohnerzahl Nordrhein-Westfalens vergleichbar
ist (vgl. Tab. 1). In Belgien leben 11,8 Mio., davon 6,8 Mio. im niederlän‐
dischsprachigen Flandern. Niedersachsen hat 8,2 Mio. Einwohner:innen.
Deutschland ist flächenmäßig achtmal größer als die Niederlande und
elfmal größer als Belgien. Während Deutschland neun Nachbarländer hat,

5 https://deutschland-nederland.eu/wp-content/uploads/2019/07/190529-Zusammenfas
sende-Stellungnahme-Ergebnisindikator-Priorit%C3%A4t-2.pdf.

6 Berechnet aufgrund der Angaben der Bezirksregierung Köln 2024 bzw. des Statisti‐
schen Landesamts Rheinland-Pfalz (2010, S. 60).
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sind es für Belgien vier Nachbarländer (Niederlande, Deutschland, Luxem‐
burg und Frankreich) und für die Niederlande nur zwei: Belgien bzw. Flan‐
dern und Deutschland.

Deutschland ist zwar mit knapp 238 Einwohner:innen pro Quadratkilo‐
meter eines der dichter besiedelten Länder in Europa, im Vergleich zu den
Niederlanden und Belgien ist die Bevölkerungsdichte allerdings insgesamt
geringer: In den Niederlanden respektive in Flandern teilen sich über 530
bzw. knapp 500 Einwohner:innen den Quadratkilometer. Nordrhein-West‐
falen hat eine ähnlich hohe Bevölkerungsdichte wie die Niederlande, Nie‐
dersachsen hingegen eine wesentlich geringere.

  Deutsch‐
land

NRW Nieder‐
sachsen

Nieder‐
lande

Belgien Flandern

Einwohner:innen in
Mio.

85,0 18,2 8,2 18,0 11,8 6,8

Fläche in km² 357.596 34.113 47.710 41.543 30.494 13.626

Einwohner:innen pro
km²

238 525 168 533 381 497

Angaben zu Einwohner:innen, Fläche und Bevölkerungsdichte7

Deutschland und die Niederlande teilen sich insgesamt fünf gemeinsame
deutsch-niederländische Euregios (Europaregionen), in denen die Zusam‐
menarbeit regional organisiert wird.

Tab. 1:

7 Die Daten zu den einzelnen Ländern wurden anhand der Angaben folgender Instanzen
und deren Webseiten ermittelt, deren genaue Links im Literaturverzeichnis zu finden
sind: Statista 2024, IT.NRW 2023, Statistik Niedersachsen 2024, CBS 2023, 2024a,
2024b, Destatis 2023, 2024, Statbel 2022, 2023, 2024.
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Niederländische Euregios (Quelle: Kamerstuk 2020)

Von Nord nach Süd sind dies die Ems-Dollart Region, die EUREGIO (Gro‐
nau-Enschede), die Euregio Rhein-Waal, die Euregio Rhein-Maas Nord
und die Euregio Maas-Rhein (vgl. Abb. 6). In der letztgenannten Euregio
mit Sitz im ostbelgischen Eupen sind drei Länder miteinander verbunden:
die Niederlande, Deutschland und Belgien. Deutschland (Saarland und
Rheinland-Pfalz) und Belgien (Wallonien) teilen sich darüber hinaus, ge‐
meinsam mit Frankreich (Lothringen) und Luxemburg, die Euregio/Euro‐
paregion Großregion (frz. Grande Région, früher Saar-Lor-Lux).

Aus Sicht der Hauptstädte der angrenzenden Länder, Amsterdam, Ber‐
lin und Brüssel, werden die Grenz- oder Euregioregionen oft als Provinz

Abbildung 6:
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betrachtet: Der an Deutschland grenzende Osten der Niederlande gilt
aus Sicht der sog. Randstad, der Metropolenregion Amsterdam, Rotter‐
dam, Den Haag und Utrecht, in der etwa 42 % der niederländischen
Bevölkerung lebt und in der die Hälfte des BIP erwirtschaftet wird, als
Hinterland. Aus deutscher Perspektive gehören die westlichsten Gebiete
Niedersachsens und Nordrhein-Westfalens ebenfalls eher zur Peripherie,
auch wenn sich das Ruhrgebiet in nächster Nähe befindet und Städte wie
Maastricht und Arnhem, Aachen und Mönchengladbach durchaus groß‐
städtisch sind. Und auch aus Brüsseler bzw. Antwerpener Sicht gehören
die niederländischsprachigen Gebiete im Osten Belgiens (genau wie das
deutschsprachige Ostbelgien und auch die französischsprachigen Gebiete
an der belgisch-deutschen Grenze in den Ardennen) zur Peripherie.

Die deutsch-niederländische Grenzregion zeichnet sich u.a. dadurch aus,
dass es keine natürlichen Grenzen wie Berge, Flüsse o.ä. zwischen den
Ländern gibt. Wenn man z.B. zwischen Nijmegen und Kleve durch den
Reichswald spaziert, ist nicht deutlich, ob man sich auf deutschem oder
niederländischem Grund befindet. In manchen Grenzorten gibt es Straßen,
auf denen die Nachbarn auf der anderen Straßenseite in einem anderen
Staat leben. Ein Beispiel ist die Nieuwestraat bzw. Neustrasse in Kerkrade
(NL) bzw. Herzogenrath (D) (Abb. 7).

Nieuwstraat/Neustrasse (Quelle: ‚Kero‘, Wikipedia CC BY-SA
3.0)

Die Euregios im deutsch-niederländischsprachigen Grenzgebiet sind unter‐
schiedlich groß, sowohl in Bezug auf die Fläche als auch in Bezug auf
die Einwohnerzahl (vgl. Tab. 2): Die Euregio Rhein-Waal gibt an, dass in
ihrer Region über 11.000 Personen Grenzpendler:innen sind, die Euregio
Maas-Rhein (Sitz in Eupen) nennt sogar 43.000.

Abbildung 7:
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Name Euregio Sitz Einwohner:innen in Mio Grenz‐
pend‐
ler:innen

    Gesamt D NL  

Ems-Dollart-Region Groningen (NL) 2,8 1,2 1,6 k.A.

EUREGIO Gronau (D) 3,4 2,3 1,1 k.A.

Euregio Rhein-Waal Kleve (D) 4,9 1,9 3,0 11.323

Euregio Rhein-Maas Nord Mönchengladbach (D) 1,8 1,3 0,5 k.A.

Euregio Maas-Rhein Eupen (B) 4,0 k.A. k.A. 43.000

Die fünf Euregios mit deutsch-niederländischer Beteiligung8

In diesen Euregios ist grenzüberschreitende Zusammenarbeit auch für die
Öffentlichkeit nicht nur deutlich sichtbar, sondern in vielen Regionen auch
notwendig: beispielsweise durch Polizei, Feuerwehr und Krankenwagen
bzw. Krankenhäuser, aber auch Krankenkassen, die grenzüberschreitend
zusammenarbeiten.

Die EUREGIO ist die älteste aller Europaregionen, sie wurde bereits
1958 gegründet, aus der Notwendigkeit der grenzüberschreitenden Gebiets‐
entwicklung heraus, die damals Anlass für eine grenzüberschreitende Zu‐
sammenarbeit war. Durch ihre periphere und sozial-wirtschaftliche Lage
konnten ihre Grenzgebiete sowohl auf deutscher als auch auf niederländi‐
scher Seite nicht von den Entwicklungen im restlichen Land mitprofitieren.
Mit Hilfe der Zusammenarbeit stärkten die Grenzkommunen ihre Position,
weil sie zusammen aktiv werden konnten. Zu Beginn konzentrierte sich
die Zusammenarbeit auf niedrigschwellige und von der Politik getragene
Themen, wie die Begegnung von Bürger:innen durch Kunst-, Kultur- und
Sportveranstaltungen oder den Ausbau von Fahrradwegen. Später setzten
sich die beiden Länder gemeinsam für eine verbesserte Verkehrsanbin‐
dung des Grenzgebiets und eine Stärkung der Wirtschaft ein. Heute sind
129 deutsche und niederländische Städte, Gemeinden, (Land-)Kreise und

Tab. 2:

8 Die Daten zu den einzelnen Euregios wurden anhand der Angaben auf den Webseiten
ermittelt, deren genaue Links im Literaturverzeichnis zu finden sind: EDR 2024; EU‐
REGIO 2024; ERW 2019 (die Zahlen beziehen sich auf 2018, 2023 ist die Bevölkerung
auf 4,2 Mio. gesunken); ERW 2023; ERMN o.J. (im Dokument wird keine Angabe zum
Zeitpunkt gemacht, wahrscheinlich stammt es aus dem Zeitraum 2007–2013; laut CBS
wohnten im Juni 2024 etwa 534.000 Menschen in Nord- und Mittellimburg (vgl. CBS
2024c), die Daten sind demnach wohl vergleichbar); EMR 2019.

Ute K. Boonen & Sabine Jentges

126

https://doi.org/10.5771/9783748932567-113 - am 20.01.2026, 08:17:06. https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.5771/9783748932567-113
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/


Waterschappen9 in der EUREGIO zusammengeschlossen (vgl. EUREGIO
2024b).

Die Euregio Rhein-Waal wurde 1993 aufgrund des Anholter Vertrages
zwischen den Niederlanden und Deutschland in einen Zweckverband
umgewandelt und war der erste grenzüberschreitende öffentlich-rechtliche
Zweckverband in Europa. Hierin zeigt sich die Intensität der deutsch-nie‐
derländischen Zusammenarbeit und auch ihre Vorreiter- und Vorbildrolle
für andere Europaregionen.

4. Beteiligung an der Sprachpolitik nach Akteuren als „Ist-Zustand“

Im deutsch-niederländischen Kontext werden Kultur und Sprache des
jeweilig angrenzenden Landes im alltäglichen Sprachgebrauch oft als
‚Nachbarsprache‘ und ‚Nachbarkultur‘ bezeichnet (buurtaal, buurcultuur),
entsprechend ist auch oft die Rede von Nachbarsprachenunterricht
(buurtaalonderwijs).10

Was aber bedeutet es, eine Nachbarsprache und -kultur zu lernen? Nach‐
barschaft hat etwas mit Nähe zu tun, sei es nur räumliche bzw. geografische
Nähe, durch die man – gewollt oder ungewollt – (miteinander) in Kontakt
kommt. Durch den Zusatz ‚Nachbar-‘ wird somit eine lokale Beziehung
zur Sprache und Kultur suggeriert, die die Abgrenzung vom „Fremden“
und entsprechend im Unterrichtskontext vom Begriff ‚Fremdsprache‘ er‐
möglicht (vgl. Knopp/Jentges 2022). Gleichzeitig wird mit dem Begriff aber
auch eine (geografische) Grenze markiert, die vom Einsprachigkeitsideal

9 Bei den 21 niederländischen Waterschappen handelt es sich um von den Provinzen
unabhängige Verwaltungseinheiten, zu deren Aufgabengebieten alle Belange von
Wasserwegen, Poldern und Deichen gehören (https://www.waterschappen.nl/mij
n-waterschap/); sie haben eigene Parlamente und Steuern.

10 Neben der Verwendung im Alltag zeigt sich, dass sich die Verwendung des Nach‐
barsprachen-Begriffs in Diskursen der angewandten Linguistik und Sprachdidaktik
vorwiegend auf europäische Kontexte bezieht. Besonders in Publikationen im Um‐
feld des Europäischen Rats, die sich mit der Förderung von Mehrsprachigkeit be‐
schäftigen, findet das Konzept Nachbarsprache Verwendung und zwar vor allem
im Zusammenhang mit der Intensivierung grenzüberschreitender Kontakte im Zuge
der Europäischen Integration und der daran gekoppelten Forderung nach stärkerer
Förderung der Mehrsprachigkeit in europäischen Grenzregionen durch „Nachbar‐
sprachenlernen“ (vgl. Raasch 2000, Knopp/Jentges 2022).
Zum Nachbarsprachenlernen im deutsch-niederländischen Kontext vgl. u.a. die Do‐
kumentationen der Interreg-Projekte Nachbarsprache & buurcultuur (Jentges 2021)
sowie EMRLingua (Hovens 2023).
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geprägte Vorstellungen des Zusammenhangs zwischen Sprache und Natio‐
nalstaat verfestigen kann (vgl. Krämer, in diesem Band). Dies verschlei‐
ert die wie im deutsch-niederländischen Kontext fließenden sprachlichen
Grenzen und die historisch gewachsene Mehrsprachigkeit in Grenzregio‐
nen; insbesondere in Grenzregionen, die sich dialektale Varianten über
staatliche Grenzen hinweg teilen (vgl. Abschnitt 1).

4.1. Bildung

Niederländisch ist in Niedersachsen und Nordrhein-Westfalen an allen
weiterführenden Schulformen als Wahlfach- bzw. Wahlpflichtfach als zwei‐
te, dritte oder vierte Fremdsprache vertreten. An Grundschulen ist Englisch
Pflicht, weitere Fremdsprachen werden im Primarbereich nur außerhalb
des regulären Unterrichts angeboten, wie beispielsweise im Begegnungs-
und Herkunftssprachenunterricht,11 ebenso wie Niederländisch-Angebote
an einzelnen Grundschulen, u.a. in Kranenburg und Lobberich (vgl. Boo‐
nen/Meredig 2021, S. 31). Auch bieten vereinzelt Kitas Niederländisch-An‐
gebote an, wie beispielsweise die AWO-Kita Altes Rathaus in Kamp-Lint‐
fort.12 In Nordrhein-Westfalen wurde Niederländisch als Unterrichtsfach
im Schuljahr 2021/2022 an 183 Schulen angeboten (vgl. Tab. 3), und
zwar an einer PRIMUSschule13, zwei Hauptschulen, 23 Realschulen, 13
Sekundarschulen, 58 Gesamtschulen, 46 Gymnasien, 38 Berufkollegs und
zwei Weiterbildungskollegs (vgl. Quantita des Landes NRW 2022).14 Insge‐
samt belegten 23.267 Schüler:innen das Unterrichtsfach Niederländisch.
Darüber hinaus wird Niederländisch an 23 Schulen außerhalb des regulä‐
ren Fachunterrichts angeboten, an elf Realschulen, einer Sekundarschule,
acht Gesamtschulen und drei Gymnasien; hieran nahmen 2021/2022 524
Schüler:innen teil.15

11 Laut Quantita 2021/22 wird an einer Grundschule in Nordrhein-Westfalen Unterricht
in der Herkunftssprache Niederländisch angeboten.

12 https://www1.wdr.de/nachrichten/rheinland/niederlaendisch-als-zweitsprache-in-de
r-kita-100.html.

13 Zur Primusschule siehe Schulministerium NRW 2024a.
14 Diese und alle folgenden Angaben basieren – sofern nicht anders angegeben – auf

den Zahlen der Quantita des Landes NRW 2022 und dem Statistiktelegramm 2022.
15 Für das Schuljahr 2023/2024 liegen die Zahlen leicht darunter: 22.639 Schüler:innen

belegten Niederländisch als Unterrichtsfach, weitere 380 nahmen Angebote außer‐
halb des Fachunterrichts wahr (vgl. Quantita des Landes NRW 2024).
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Eine bilinguale Ausbildung war im Schuljahr 2021/2022 an einer Real‐
schule und vier Gesamtschulen möglich. An diesen Gesamtschulen wer‐
den die Fächer Geschichte und Gesellschaftslehre für insgesamt 99 Teil‐
nehmende auf Niederländisch angeboten; an der Realschule sind es acht
Fächer (Erdkunde/Geografie, Geschichte, Kunst/Kunsterziehung, Mathe‐
matik, Musik, Sport/Bewegungserziehung, Sozialwissenschaften und Tech‐
nik), die den dort insg. 622 teilnehmenden Schüler:innen bilingual im
Unterricht vermittelt werden.

In Niedersachsen wurde Niederländisch im Schuljahr 2021/2022 an 28
weiterführenden Schulen angeboten, an einer Haupt- und Realschule, drei
Realschulen, acht Oberschulen und sieben Gymnasien (vgl. Tab. 3).16

  Nordrhein-Westfalen Niedersachsen

  Schulen Schüler:innen Schulen Schüler:innen

PRIMUSschule 1 19 - -

Hauptschule 2 19 - -

Haupt- und Realschule - - 1 116

Realschule 23 2.012 3 332

Sekundarschule 13 630 - -

Oberschule - - 8 591

Gesamtschule 58 9.663 9 995

Gymnasium 46 5.635 7 755

Berufkolleg 38 5.213 - -

Weiterbildungskolleg 2 76 - -

Σ 183 23.267 28 2789

Niederländisch in Nordrhein-Westfalen und Niedersachsen an wei‐
terführenden Schulen im Schuljahr 2021/2022

Die Zahl der Schüler:innen in Deutschland, die die Nachbarsprache Nie‐
derländisch lernen, ist in Nordrhein-Westfalen in den letzten Jahren kon‐
tinuierlich gestiegen, von 15.488 im Schuljahr 2004/2005, 18.653 im Schul‐
jahr 2010/2011 auf 26.735 im Schuljahr 2016/2017 und auf 29.024 im Schul‐
jahr 2018/2019 (vgl. Quantita 2005, 2011, 2017, 2019). Für das Schuljahr

Tab. 3:

16 Anders als für Nordrhein-Westfalen liegen für Niedersachsen keine Quantita-Berich‐
te vor. Die hier angegeben Zahlen hat uns freundlicherweise das Regionale Landes‐
amt für Schule und Bildung des Landes Niedersachsen zur Verfügung gestellt. Für die
Primarstufe liegen bedauerlicherweise keine Zahlen vor.
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2021/2022 ist die Gesamtzahl der Niederländisch lernenden Schüler:innen
etwas rückläufig, ein Trend, der sich auch im Schuljahr 2023/2024 abzeich‐
net (vgl. Quantita 2024).

Für das Fach Niederländisch gibt es in Nordrhein-Westfalen seit
1973/1975 und in Niedersachsen seit 1993/1997 curriculare Richtlinien, in
beiden Ländern liegen eigene Kernlehrpläne für Niederländisch als Fremd‐
sprache und auch für Niederländisch als Abiturfach vor. Im Schuljahr
2021/2022 absolvierten in Nordrhein-Westfalen 596 Schüler:innen Nieder‐
ländisch erfolgreich als eines der vier Prüfungsfächer im Abitur (202 Schü‐
ler:innen an Gesamtschulen und 394 Schüler:innen an Gymnasien); 9.009
Schülerinnen belegten Niederländisch als Grundkurs in der Sekundarstufe
II, 112 Schüler:innen als Leistungskurs.

Niederländisch wird nicht nur als Schulfremdsprache angeboten, son‐
dern ist auch durch niederländische Schüler:innen und Lehrer:innen im
deutschen Schulsystem präsent. 2021/22 waren 81 Lehrkräfte mit nieder‐
ländischer Nationalität an den Schulen in Nordrhein-Westfalen tätig, was
bedeutet, dass sie Platz 8 der häufigsten Nationalitäten ausländischer Lehr‐
kräfte belegten. 2021/22 gab es außerdem 3.742 Schüler:innen mit nieder‐
ländischer Nationalität an nordrhein-westfälischen Schulen, so dass Nie‐
derländisch dort zu den 20 häufigsten Nationalitäten der ausländischen
Schülerschaft zählt.

Das Schulfach Niederländisch dürfte nirgends im deutschsprachigen
Raum so beliebt sein bzw. so häufig gewählt werden wie in Nordrhein-
Westfalen. Dennoch muss Niederländisch auch im nordrhein-westfälischen
Kontext als kleines Fach bzw. kleine Fremdsprache bezeichnet werden.
Niederländisch wird – bis auf sehr vereinzelte Ausnahmen – in aller Re‐
gel als zweite oder dritte Fremdsprache, meist nach Englisch (2.222.573
Lernende) und Französisch (222.444) angeboten.17 Englisch ist die domi‐
nanteste Fremdsprache und wird von nahezu der Gesamtschülerschaft in
Nordrhein-Westfalen gelernt, Französisch von ca. 10 % aller Schüler:innen,
also ca. zehn Mal so häufig wie Niederländisch. Auch Spanisch (164.793
Lernende) wird deutlich öfter gelernt als Niederländisch.

Niederländisch wird nur von ca. 1 % der gesamten Schüler:innenschaft
Nordrhein-Westfalens gelernt. Dies bedeutet aber auch, dass Niederlän‐

17 Die in diesem Abschnitt aufgenommenen Zahlen beziehen sich auf die jeweilige
Sprache als Pflicht- oder Wahlpflicht im regulären schulischen Unterricht. Angaben
zu Herkunftssprachenunterricht oder außerhalb des regulären Fachunterrichts wur‐
den nicht mit aufgenommen.
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disch nach Englisch, Französisch und Spanisch auf Platz vier der am häu‐
figsten an nordrhein-westfälischen Schulen gelernten modernen Fremd‐
sprachen steht, somit vor Italienisch (16.381), Russisch (7.285), Chinesisch
(1.982), Japanisch (937), Portugiesisch (209) und Arabisch (9131).18 Zum
Teil entscheiden sich Schüler:innen für Niederländisch, weil die Sprache
aufgrund der nahen sprachlichen Verwandtschaft und der geografischen
Nähe zum Zielsprachenland als leicht zu erlernen bewertet wird. Durch
diese angebliche Leichtigkeit kann Niederländisch attraktiver sein als bei‐
spielsweise Französisch oder Spanisch. Zum Teil wird Niederländisch auch
gewählt, weil bestimmte Ausbildungen in den Niederlanden (z.B. für Phy‐
siotherapie) bei Deutschen einen besonders guten Ruf haben und man
sich sprachlich auf eine Ausbildung oder ein Studium in den Niederlanden
vorbereiten möchte (vgl. Boonen/Jentges 2017, S. 116).

Sowohl in Nordrhein-Westfalen als auch in Niedersachsen konzentriert
sich das Niederländisch-Lernen insbesondere auf die grenznahen Regio‐
nen, in denen fast alle Schulen entweder bereits ein auf Niederländisch
oder die Niederlande bezogenes Angebot (Schulfach, Austausch, Begeg‐
nungen, Exkursionen usw.) etabliert haben oder gern ein solches Angebot
etablieren würden. In diesen grenznahen Regionen ist an allen Schultypen
der Wunsch nach (mehr) Angeboten im Bereich Niederländisch groß, kann
jedoch bisher oft nicht umgesetzt werden, weil nicht genügend ausreichend
qualifizierte Lehrkräfte vorhanden sind. Derzeit sind in Nordrhein-West‐
falen 570 Lehrpersonen mit Lehrbefähigung für Niederländisch an den
verschiedenen Schultypen tätig, dazu kommen weitere 17 Lehrkräfte mit
Lehrbefähigung für den herkunftssprachlichen Unterricht Niederländisch.
Niederländisch ist ein beliebtes und wachsendes, aber vergleichsweise jun‐
ges Fach, entsprechend ist der Bedarf an wissenschaftlich qualifiziertem
Nachwuchs sowohl für den Lehrberuf als auch für die Ausbildung von
Lehrkräften derzeit nicht gedeckt.

Für den Tertiärbereich gilt, dass es an den deutschen Universitäten im
Wintersemester 21/22 etwa 1.100 Fachstudierende in den verschiedenen
niederlandistischen Studiengängen gab, wobei die Einschreibungszahlen
in den letzten zehn Jahren rückläufig sind (vgl. Boonen, i. Dr.). Nieder‐
landistik wird in Deutschland an fünf Universitäten als Studiengang ange‐
boten: Die Universitäten in Köln, Duisburg-Essen, Münster, Oldenburg

18 Die altphilologischen Sprachen Latein, Altgriechisch und Hebräisch (116.923 bzw. 744
und 144 Schüler:innen) sind hier außen vorgelassen.
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und Berlin bieten einen BA- und MA-Studiengang an, in Köln, Münster
und Oldenburg ist Niederländisch auch als Lehramtsfach studierbar. In
Duisburg-Essen wird Niederländisch als Vertiefung im BA-/MA-Studien‐
gang Kulturwirt (in Kombination mit Wirtschaftswissenschaften) angebo‐
ten und an der Universität Münster gibt es auch den BA-/MA-Studiengang
Niederlande-Deutschland-Studien (letzterer als Joint-Degree-Masterstudi‐
engang in Kooperation mit der Radboud Universiteit in Nijmegen). An der
Universität in Mainz (Fachbereich Translationswissenschaft in Germers‐
heim) kann Niederländisch als BA Sprache, Kultur, Translation sowie als
MA Translation bzw. Konferenzdolmetschen gewählt werden, in Paderborn
gibt es für den Master das Angebot Benelux-Studien. An den Universitäten
in Zürich und Wien kann Niederländisch im Bachelorbereich studiert wer‐
den. Außerdem bieten über 30 Universitäten im deutschsprachigen Raum
Sprachkurse für Niederländisch an (vgl. Boonen i. Dr.).19

Für die Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses organisiert der
Niederlandistenverband in Kooperation mit den verschiedenen universitä‐
ren Niederlandistik-Abteilungen alle zwei Jahre ein Kolloquium für Dokto‐
rand:innen und Habilitand:innen, bei dem Nachwuchswissenschaftler:in‐
nen aus Deutschland, Österreich und der Schweiz ihre Forschungsprojekte
zur niederländischen Sprache und Kultur vorstellen können. Außerdem
wird alle drei Jahre ein Zusammentreffen aller Dozent:innen der deutsch‐
sprachigen Niederlandistik organisiert. Gefördert werden beide Veranstal‐
tungen von der niederländischen Taalunie.

Die Fachvereinigung Niederländisch20 organisiert als Vereinigung deut‐
scher Niederländischlehrer:innen ebenfalls regelmäßig Fortbildungsveran‐
staltungen und Kolloquien zur Weiterbildung von Lehrkräften und zum
Ideenaustausch. Als Gastgeber dieser alle drei Jahre stattfindenden Kollo‐
quien tritt dabei wiederum eine der universitären Niederlandistik-Abtei‐
lungen auf.

In den letzten Jahren erscheinen auch immer mehr wissenschaftliche
Werke zur Literatur- und Sprachwissenschaft des Niederländischen für
deutschsprachige Schüler:innen und Studierende. Eine kontrastiv-verglei‐
chende Grammatik des Niederländischen für Deutsche sowie spezifische
Sprachkursmaterialien für den sprachpraktischen Unterricht im universitä‐

19 Eine aktuelle Übersicht über die Niederländisch-Studienmöglichkeiten in Deutsch‐
land bietet die Webseite des Niederlandistenverbandes http://www.niederlandistenve
rband.org/.

20 https://fvnl.de/.
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ren ebenso wie im schulischen Bereich stellen jedoch nach wie vor ein
Desiderat dar, auch wenn u. a. im Rahmen des Schulaustauschprojektes
Nachbarsprache & buurcultuur einige Materialien erstellt werden konnten
(vgl. Boonen/Jentges 2017, S. 117f.; Boonen et al. 2021 und 2018).

Darüber hinaus bietet der FID Benelux, der Fachinformationsdienst für
Niederlandistik, Niederlande-, Belgien- und Luxemburgforschung, ein um‐
fangreiches elektronisches Informationsangebot an zu wissenschaftlicher
und forschungsrelevanter Literatur sowie zu Projekten über Kultur und Ge‐
sellschaft der Beneluxländer für die Disziplinen Niederländische Sprach-
und Literaturwissenschaft (Niederlandistik), Geschichte, Politik, Soziolo‐
gie, Kulturanthropologie/Volkskunde, Geografie und Landeskunde.21 Es
handelt sich um einen Service der Universitäts- und Landesbibliothek
(ULB) Münster im Rahmen des von der Deutschen Forschungsgemein‐
schaft geförderten Programms der Fachinformationsdienste für die Wissen‐
schaft.

Über Schule und Universität hinaus ist der Erwerb der niederländischen
Sprache auch im Bereich der Erwachsenenbildung beliebt, so wird Nieder‐
ländisch beispielsweise deutschlandweit an über 130 Volkshochschulen mit
Kursen auf verschiedenen Niveaustufen angeboten. In den Städten und
Gemeinden entlang der Grenze gibt es erwartungsgemäß mehr Angebote,
insbesondere in Nordrhein-Westfalen, aber auch in Schwerin, Salzgitter,
Weimar, Dresden, Passau, Stuttgart und Konstanz und vielen weiteren Or‐
ten bieten die Volkshochschulen Niederländischkurse an (vgl. Deutscher
Volkshochschulbund 2024).

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass sowohl Niederländisch als
Schulfach als auch die universitäre Niederlandistik im deutschsprachigen
Raum als junge Fachdisziplinen zu bezeichnen sind, die sich erst in den
letzten 50 Jahren etabliert haben, sich aber gerade in den deutsch-nieder‐
ländischen Grenzregionen stetig wachsender Beliebtheit und Interesse er‐
freuen. Auch dies bestätigt die Relevanz, die von deutscher Seite in den
Grenzregionen der Zusammenarbeit mit dem niederländischsprachigen
Raum immer mehr und ganz selbstverständlich beigemessen wird.

21 https://www.fid-benelux.de/.
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4.2. Wirtschaft / Unternehmen

Die Niederlande sind Mitglied der Europäischen Union und waren bereits
Gründungsmitglied der EWG. Sie gehören international zu den fünf größ‐
ten Exportnationen (vgl. DNHK 2024). Geografisch liegen die Niederlande
im Zentrum Europas, sie grenzen im Osten und Süden an Deutschland und
Belgien, und haben im Westen einen direkten Nordseezugang. Hierdurch
gelten sie als internationaler Knotenpunkt oder Drehscheibe für europä‐
ischen und globalen Handel und Logistik (vgl. DNHK 2024). Rotterdam
ist der größte Hafen Europas (und unter den zehn größten der Welt), der
Amsterdamer Flughafen Schiphol ist wiederum der drittgrößte Flughafen
Europas (vgl. DNHK 2024).

Für die niederländische Wirtschaft ist neben Handel, Industrie und
Landwirtschaft der Dienstleistungssektor der wichtigste Wirtschaftszweig,
mit einem Anteil von fast 69,8 % (2019) des BIP und fast vier Fünftel aller
Arbeitsplätze. Die niederländische Wirtschaft konzentriert sich vor allem
im Westen des Landes, der Randstad (die Region um die vier Großstädte
Amsterdam, Rotterdam, Den Haag und Utrecht), also in einer – relativ
gesehen – grenzferneren Lage. In dieser Region leben 42 % der Gesamtbe‐
völkerung, die Hälfte aller Arbeitsplätze sind dort und auch die Hälfte des
BIP wird hier erwirtschaftet (vgl. DNHK 2024).

Für die deutsche Wirtschaft spielt das Nachbarland eine bedeutende Rol‐
le. Es gibt kaum zwei andere Länder auf der Welt, deren Volkswirtschaften
so eng miteinander verbunden sind. Insbesondere bezogen auf Nordrhein-
Westfalen gilt, dass die Niederlande der „bei weitem wichtigste Handels‐
partner“ sind; über den Hafen von Rotterdam werden 60 % aller verschiff‐
ten Güter transportiert (vgl. IHK NRW 2024). Dabei ist der Güterumschlag
im Hafen Rotterdam „höher als an allen deutschen Seehäfen zusammen.
Weltweit gesehen ist Rotterdam in der Top Ten der bedeutendsten Häfen“
(DNHK 2024). Nach Angaben des niederländischen Centraal Bureau voor
de Statistiek (CBS) hat sich diese enorme wirtschaftliche Bedeutung in
den letzten Jahren sogar noch erhöht: Der Handel mit den drei größten
Partnerländern Belgien, China und Deutschland wies 2021 ein deutliches
Wachstum von ca. 15 % auf (vgl. Abb. 8 sowie CBS 2022).

Der Wert der Warenimporte in die Niederlande im Jahr 2021 betrug 527
Milliarden Euro, 24 % mehr als ein Jahr zuvor und 15 % mehr als 2019
und liegt hiermit deutlich über dem Niveau von vor der Corona-Krise
(vgl. Abb. 8). Aus Deutschland wurden Waren im Wert von mehr als 91
Milliarden Euro importiert, eine Steigerung um 13 % im Vergleich zum Jahr
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2019. Deutschland lieferte hauptsächlich raffinierte Mineralölprodukte, Ma‐
schinen und Fahrzeuge, Chemie- und Pharmaprodukte sowie Futtermittel
(vgl. CBS 2022).

Import in die Niederlande aus den 10 wichtigsten Ländern für
die niederländische Wirtschaft (Quelle: CBS 2022)

Im Jahr 2021 beliefen sich die niederländischen Warenexporte auf rund 587
Milliarden Euro (vgl. Abb. 9). Das sind fast 22 % mehr als ein Jahr zu‐
vor und fast 14 % mehr als 2019. Am stärksten wuchs der Export nach
Deutschland, und zwar um 19 Milliarden Euro im Vergleich zum Jahr 2019.
Ein Drittel der gesamten niederländischen Warenexporte geht in die bei‐

Abbildung 8:
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den Nachbarländer, Deutschland und Belgien, hier vor allem mineralische
Brennstoffe, chemische Erzeugnisse und Nahrungsmittel (vgl. CBS 2022).

Export aus den Niederlanden in die 10 wichtigsten Länder für
die niederländischen Wirtschaft (CBS 2022)

Umgekehrt sind die Niederlande auch für Deutschland ein außerordentlich
wichtiger Handelspartner, nur aus China importiert Deutschland mehr,
nur in die Vereinigten Staaten, Frankreich und China wird mehr exportiert
(vgl. RVO 2022). Die wirtschaftlichen Beziehungen zwischen den Nieder‐
landen und Deutschland sind somit als äußerst eng und für beide Länder
von höchstem Interesse zu bezeichnen.

Abbildung 9:
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Ökonomen sprechen auch von einer „geschlossenen Wirtschaft“ zwi‐
schen Rotterdam (größter Außenhafen Europas) und Duisburg (größter
Binnenhafen Europas), als handele es sich um einen wirtschaftlichen Le‐
bensraum im Landesinneren mit sich ergänzenden Sektoren und Unter‐
nehmen, also einen Binnenhandel und nicht um zwei getrennte Volkswirt‐
schaften (vgl. Sars/Jentges 2018, S. 731; CBS 2016). Ein Beispiel ist die Firma
AVIKO, einer der größten niederländischen Kartoffelverarbeitungsbetrie‐
be: Deutsche Landwirte produzieren Kartoffeln für den niederländischen
Markt, einige davon werden jedoch von AVIKO zu Chips, Pommes frites,
Kartoffelfertiggerichten usw. verarbeitet und nach Deutschland zum Ver‐
zehr zurückgeschickt (vgl. Sars 2018).

Für diese enge und verwobene wirtschaftliche Zusammenarbeit sind
Sprach- und Kulturkenntnisse des jeweiligen Nachbarlandes nicht nur för‐
derlich, sondern von grundlegender Bedeutung (vgl. machmit.nl 2024a);
dem stehen jedoch sinkende Zahlen von Deutschlernenden an niederländi‐
schen Schulen und Universitäten gegenüber (vgl. Abschnitt 6.2). Die offizi‐
ellen deutschen Vertretungen in den Niederlanden haben deshalb 2011 –
initiiert von der Deutsch-Niederländischen Handelskammer (DNHK) und
gemeinsam mit niederländischen Partnern – die Actiegroep Duits22 (dt.:
Aktionsgruppe Deutsch) gegründet, um u.a. der ökonomischen Relevanz
des Nachbarsprachenlernens in der niederländischen Öffentlichkeit mehr
Aufmerksamkeit zukommen zu lassen. Weitere Partner der Initiative sind
das Goethe Institut Amsterdam, das Deutschland Institut Amsterdam und
die Deutsche Botschaft Den Haag sowie bekannte Persönlichkeiten aus
Politik, Wirtschaft und Kultur, wie etwa der ehemalige niederländische
Außenminister und ehemalige Vizepräsident der EU Frans Timmermans
sowie Schriftsteller:innen und Kulturschaffende wie etwa Adriaan van Dis,
Herman van Veen, Ellen ten Damme oder auch Linda de Mol (vgl. mach‐
mit.nl 2024b). Ziel ist es, den rückläufigen Trend beim Deutschlernen an
niederländischen Schulen zu stoppen.23 Hierzu hat die Actiegroep Duits
das Projekt Mach mit (https://www.machmit.nl/) ins Leben gerufen, bei
dem Gründe fürs Deutsch-Lernen promotet werden. Außerdem gibt es ein
Mach-mit-Mobil (vgl. machmit.nl 2024c), bei dem vom DAAD finanzierte

22 Die Actiegroep Duits unterstützt auch die Visiegroep buurtalen: http://www.buurtaal
onderwijs.nl/overOns/ und ihr Manifest buurtalen: http://www.buurtaalonderwijs.n
l/manifest/, das eine Stärkung des Nachbarsprachenlernens Deutsch und Französisch
in den Niederlanden fordert (vgl. machmit.nl 2024e).

23 Vgl. https://niederlande.diplo.de/nl-nl/themen/kultur/actiegroep-duits/1442476.
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Sprachassistent:innen Schulen besuchen und für das Schulfach Deutsch
werben. Darüber hinaus werden jährlich stattfindende Veranstaltungen
zu einem von der Actiegroep ausgerufenen Tag der deutschen Sprache or‐
ganisiert.24 Die auf der Webseite der Aktionsgruppe genannten Gründe,
Deutsch zu lernen („10 redenen voor Duits“), lauten u.a. (vgl. machmit.nl
2024d):25

1. Deutsch ist die am häufigsten gesprochene L1 in der EU
2. Deutschland ist unser wichtigster Handelspartner
3. Mit Deutsch verbessern sich deine Chancen auf dem Arbeitsmarkt
4. Mit Deutsch ist dein Arbeitsmarkt sechs Mal grösser
5. Mit Deutsch kannst du auf der ganzen Welt arbeiten

Diese Gründe verdeutlichen darüber hinaus, dass Englisch als globale Han‐
delssprache für geschäftliche Beziehungen im deutsch-niederländischen
Grenzverkehr häufig nicht ausreicht: Regelmäßig von der DNHK veröf‐
fentlichte Angaben weisen darauf hin, dass aufgrund mangelnder Deutsch‐
kenntnisse jährlich Milliardenverluste für die niederländische Wirtschaft
zu beziffern sein könnten. Auffallend ist hierbei eine einseitige niederlän‐
dische Perspektive, nämlich die kurze Schlussfolgerung, in Deutschland
würde, selbst in größeren internationalen Unternehmen nicht ausreichend
Englisch gesprochen, um in dieser – für beide Seiten – ‚fremden‘ Sprache
erfolgreich Geschäftsabschlüsse in Deutschland erzielen zu können. Dies
gepaart mit einem niederländischen Selbstbild, dass die eigenen Englisch‐
kenntnisse offenbar deutlich über denen der östlichen Nachbarn liegen,
was heutzutage anzuzweifeln sein dürfte (vgl. van Onna/Jansen 2006).
Hierauf könnte man mit einem Zitat von Willy Brandt reagieren: „If I’m
selling to you, I speak your language. If I’m buying, dann müssen Sie
Deutsch sprechen“ (Ratcliffe 2018). Dies dürfte aber umgekehrt auch auf
die Niederlande zutreffen. Wesentlich hierbei zu bedenken ist allerdings,
dass rein sprachstrukturelle Kenntnisse einer anderen Sprache, einer ver‐
meintlichen Lingua Franca, also auf morpho-syntaktischem Niveau, zur
Anwendung und Entschlüsselung dieser kaum zu echtem gegenseitigen

24 Dag van de Duitse taal mit vielen Aktivitäten und Evenements im Bildungsbereich
(vgl. machmit.nl 2024f ).

25 Neben diesen, auf Platz 1–5 genannten Gründen fürs Deutschlernen werden für Platz
6–10 noch folgende Gründe genannt: Für Niederländer ist es sehr einfach, Deutsch
zu lernen; ein Studium in Deutschland ist vielseitig und kostengünstig; Deutschland
ist innovativ; besser jetzt [Deutsch lernen], als später; Berlin ist die hippste Stadt in
Europa (vgl. machmit.nl 2024d).
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Verständnis beitragen. Sprache kann nicht losgelöst von kulturellen Aspek‐
ten gesehen werden, gerade deshalb ist und bleibt das Lernen anderer
Sprachen und insbesondere von Nachbarsprachen in Form von sprach-
und kulturintegrierendem Lernen so wichtig (vgl. Abschnitt 6).

4.3. Interessengemeinschaften, Verbände, Vereine

Auf politischer Ebene existiert, ebenso wie zu anderen Nachbar- und
Partnerländern Deutschlands, eine deutsch-niederländische Parlamentari‐
ergruppe, bestehend aus Bundestagsabgeordneten, mit dem Ziel, einen
Informations- und Meinungsaustausch mit Parlamentarier:innen aus Re‐
gierung und Opposition im jeweiligen Partnerland zu ermöglichen.26

Gesellschaftliche, kulturelle und regionale Interessengemeinschaften,
Institutionen und Initiativen, die sich mit den Niederlanden und den
deutsch-niederländischen Beziehungen beschäftigen, sind in der Bundes‐
gemeinschaft für deutsch-niederländische Zusammenarbeit (BDNZ) orga‐
nisiert. Die BDNZ wurde 1968 als Dachorganisation gegründet (https://
www.bdnz.eu/), mit dem Ziel „der Verständigung mit unseren niederländi‐
schen Nachbarn durch Förderung der kulturellen Beziehungen zu dienen
und die Arbeit der ihr angeschlossenen Gruppen zu koordinieren.“ Laut
Webseite hat die BDNZ aktuell ca. 60 Mitglieder aus unterschiedlichen
Bereichen des öffentlichen, wissenschaftlichen, kulturellen und wirtschaft‐
lichen Lebens. Dazu zählen beispielsweise im ökonomischen Bereich die
deutsch-niederländischen Businessclubs27, das Deutsch-Niederländische
Wirtschaftssymposion, das Deutsch-Niederländische Geschäftsforum, die
Genootschap Nederland-Duitsland und die Deutsch-Niederländische Han‐
delskammer sowie der GrenzInfoPunkt Rhein-Waal (Euregio Rhein-Waal,
für Grenzpendler:innen).

Aus den Sektoren Kultur, Kunst und Tourismus gehören neben grenzna‐
hen Verbänden und Institutionen wie der Arbeitsgemeinschaft Achterhoek-
Westmünsterland, der Burg Rode Herzogenrath oder dem B.C. Koekkoek-
Haus in Kleve auch weiter entfernte Organisationen der BDNZ an, wie

26 https://www.bundestag.de/europa_internationales/parlamentariergruppen/Parlame
ntariergruppen.

27 U.a.: Business Club Deutschland-Niederlande München, Businessclub Maas Rhein,
Business Club Deutschland-Niederlande München, Niederländisch-Deutscher Busi‐
nessclub Kleve.
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der Förderverein zur Pflege der niederländischen Kultur in Potsdam
oder Oranje Berlin;28 aus dem Bildungssektor kommen Mitglieder wie
Actiegroep Duits (DNHK), Deutsch-Niederländisches Jugendwerk e.V.,
Evangelisches Bildungszentrum Ostfriesland-Potshausen, EuregioKultur,
FID – Fachinformationsdienst Benelux, Fachvereinigung Niederländisch,
Grenzhoppers: verbinden und inspirieren, Niederrhein-Akademie / Acade‐
mie Nederrijn (NAAN) und Zentrum für Niederlande-Studien (siehe auch
Abschnitt 4.1).

Zu der Bundesgemeinschaft zählt darüber hinaus auch die Deutsch-
Niederländische Juristenkonferenz. Mitglieder sind außerdem die Deutsch-
Niederländischen Gesellschaften (Aachen, Dortmund, Köln und Münster),
der Deutsch-Niederländische Verein sowie Vereinigungen von im deutsch‐
sprachigen Raum lebenden Niederländer:innen.29 Darüber hinaus sind alle
fünf deutsch-niederländischen Euregios Mitglied.

Insbesondere die Euregios sind nicht nur Anlauf- und Vermittlungsstelle
für grenzüberschreitende Zusammenarbeit, sondern auch für die Realisa‐
tion grenzüberschreitender sozialer Kohäsion, wozu euregionale Bildung
und das gegenseitige Nachbarsprachenlernen zählen. Diese Aspekte, die
u.a. durch sogenannte Euregioprofilschulen30 gefördert werden sollen, sind
als konkrete Ziele in der – auf Initiative der Euregios erstellten – Grenz‐
landagenda31 formuliert, die bei der Grenzlandkonferenz 2023 verabschie‐
det wurde. Die Fachvereinigung Niederländisch fördert – als Vereinigung

28 Weitere Mitglieder sind: Arbeitskreis niederländische Kunst- und Kulturgeschichte,
Berlijnse Avonden, euregio-history.net – Grenzgeschichten / Grensverhalen, EURE‐
GIO – taNDem, Emsländische Landschaft, Europahaus Aurich, Gesellschaft zur För‐
derung der Westfälischen Kulturarbeit, Kulturkreis Schloss Raesfeld, KULT – West‐
münsterland, Kultursekretariat NRW Gütersloh, Liemers Niederrhein, Münsterland
e.V., Nederlandse en Vlaamse Cultuurvereniging, LVR-Niederrheinmuseum Wesel,
NRW KULTURsekretariat, Oranje Berlin, Ostfriesische Landschaft, Stadtheimatbund
Münster (siehe auch Abschnitt 4.4).

29 U.a. Nederlanders in München, Nederlandse Club Regio Nürnberg, Nederlandse
Traditie Vereniging Seedorf, Nederlandse Vereniging in Stuttgart, SNBN – Stichting
Nederlanders Buiten Nederland.

30 Das Zertifikat Euregioprofilschule dient zur Anerkennung langfristiger Bemühungen
um euregionale Bildung bzw. Bildungsinhalte in Schulen. Ziel ist es, Schüler:innen
für die Kulturen und Sprachen der Nachbarn sensibel zu machen und so das gegen‐
seitige Verständnis in einer Grenzregion zu steigern (vgl. Bezirksregierung Münster
o.J.). Für weitere Informationen zu euregionalen Schulaktivitäten vgl. Hovens (2023:
52–73).

31 https://www.regiosaandegrens.nl/publicaties/publicaties/2023/07/17/grenslandage
nda.
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deutscher Niederländischlehrer:innen – die Unterrichtssprache Niederlän‐
disch und druckt in ihrer Zeitschrift nachbarsprache niederländisch sowohl
Beiträge in deutscher als auch in niederländischer Sprache; Tagungen wer‐
den ebenfalls zweisprachig abgehalten. Auch die NAAN versteht sich als
bilingualer Verein und setzt bei Tagungen bewusst das Konzept der geleb‐
ten Mehrsprachigkeit ein.

4.4. Kultursektor und Medien

Im Kultursektor gibt es eine Vielzahl grenzüberschreitender Kooperatio‐
nen, von denen hier im Folgenden lediglich einzelne Projekte und Initia‐
tiven exemplarisch vorgestellt werden, mit einem Schwerpunkt auf die
Grenzregion.

Im historischen Bereich ist u.a. die Tätigkeit der Niederrhein-Akade‐
mie / Academie Nederrijn (NAAN)32 hervorzuheben, die als ein Verein
die Forschung und den Forschungstransfer zum Niederrhein fördert, auf
deutscher wie niederländischer Seite. Zum Komitee der NAAN gehören
Vertreter:innen des Instituts für niederrheinische Kulturgeschichte und
Regionalentwicklung (InKuR, Universität Duisburg-Essen) und der Rad‐
boud Universiteit in Nijmegen sowie verschiedene Museen (z.B. LVR-Nie‐
derrheinmuseum Wesel, Museum Zitadelle Jülich, Vrijheidsmuseum Groes‐
beek), Archive (z.B. das Bischöfliche Diözesanarchiv Aachen, Historisch
Centrum Limburg in Maastricht) und auch Geschichtsvereine (z.B. Histo‐
rischer Verein für Geldern und Umgegend, Koninklijk Limburgs Geschied-
en Oudheidkundig Genootschap (LGOG)).

Der niederländische Regionalsender Omroep Gelderland und der deut‐
sche Geschichtsverein Historischer Verein für Geldern und Umgebung
haben gemeinsam das Projekt Ridders van Gelre – ons verloren hertogdom
(Die Ritter von Geldern und unser verlorenes Herzogtum) gestartet. 20
Folgen zur Geschichte des Herzogtums Geldern wurden erstellt, die über
Omroep Gelderland im Fernsehen ausgestrahlt wurden. Außerdem wurde
sowohl auf Niederländisch als auch auf Deutsch ein Comic zur Geschichte
des Herzogtums veröffentlicht.33

32 https://www.uni-due.de/naan/.
33 https://www.gld.nl/ridders-van-gelre sowie https://www.gld.nl/nieuws/2324247/strip

verhaal-over-gelderse-geschiedenis-bijna-op-papier, 06.09.2024.
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Für die Gameapp „Sofias Smuggling“ haben sich acht Museen in der Eu‐
regio Rhein-Waal zusammengeschlossen, um insbesondere jüngeren Besu‐
chern über Gamification, Geocaching, Augmented Reality und Storytelling
eine andere Art des Museumbesuchs zu ermöglichen. Die Museumsapp
wurde binational u.a. von der Hochschule Rhein-Waal in Kleve und der
Hogeschool Arnhem en Nijmegen entwickelt und als Interreg-Va-Projekt
gefördert. Das Cross-Border-Hunt-Spiel ist sowohl auf Deutsch als auch auf
Niederländisch verfügbar.34

Ebenso wie dieses Museumsprojekt werden zahlreiche grenzüberschrei‐
tende Projekte, nicht nur im Wirtschafts- sondern auch im Kultur- sowie
Bildungssektor im Rahmen vom europäischen Interreg-Programm geför‐
dert.35 In der Laufzeit von Interreg V Deutschland-Nederland (2014–2020)
wurde etwa 35 % des gesamten Fördervolumens (440 Millionen EUR) für
Projekte im Bereich sozio-kulturelle Kohäsion (Reduktion der Barrierewir‐
kung der Grenze) zur Verfügung gestellt. Beispiele für solche Interreg-Pro‐
jekte gehen von der Erstellung grenzüberschreitender Radrouten (z.B. Auf
den Spuren der Oranier36), über euregionale Ausbildungsprogramme (z.B.
Ler(n)ende Euregio37) bis hin zu Schulaustauschprojekten (z.B. Nachbar‐
sprache & buurcultuur38).

4.5. Kommunale/regionale/staatliche Institutionen

Ein Beispiel für pragmatische Zusammenarbeit in der Grenzregion ist
der Adapter für die Feuerwehrschläuche mit divergierendem Durchmesser
(vgl. Abb. 10), den Feuerwehrmänner und ggf. auch -frauen aus Kerkrade
und Herzogenrath 1963 entwickelten und in Eigenarbeit erstellten, um
deutsche und niederländische Feuerwehrschläuche aneinanderkoppeln zu
können (vgl. Borck/Uhlenbruck 2009/2018).

34 https://erfgoedgelderland.nl/nieuws/een-jaar-verder-de-game-sofias-smuggling/,
06.09.2024.

35 https://interregv.deutschland-nederland.eu/projekt-datenbank/, 06.09.2024.
36 Auf den Spuren der Oranier, Oranier-Fahrradroute Apeldoorn – ’s Heerenberg –

Kleve – Moers: https://interregv.deutschland-nederland.eu/project/in-het-spoor-van
-de-oranjes-auf-den-spuren-der-oranier-2/, 06.09.2024.

37 https://lerende-euregio.com/de/.
38 https://www.ru.nl/nachbarsprache/.
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Feuerwehrschlauchadapter (Haus der Geschichte
der Bundesrepublik Deutschland (Hrsg.): Deutschland-
Niederlande. Heiter bis wolkig, Bonn 2001: 131).

Auch dieses Beispiel zeigt wiederum, wie intensiv die deutsch-niederländi‐
sche Zusammenarbeit auf (fast) allen Ebenen im kommunalen und regio‐
nalen Bereich in der Grenzregion ist, und dies eben bereits seit Jahrzehn‐
ten. Die Euregios (vgl. Abschnitt 2 und 3) bilden hierbei höchstrelevante
gemeinsame deutsch-niederländische Institutionen, sind erste Anlaufstelle
für Bürger:innen mit grenzüberschreitenden Fragen oder für die finanzielle
Unterstützung von grenzüberschreitenden Aktivitäten, dann häufig geför‐
dert mit europäischen Interreg-Mitteln (vgl. Abschnitt 4.4).

5. Einstellungen und andere soziolinguistische Erkenntnisse

Zwischen Deutschen und Niederländer:innen gibt es nicht nur im Kö‐
nigshaus viele persönliche Beziehungen – so haben die niederländischen
Königinnen Wilhelmina, Juliana und Beatrix mit Heinrich, Herzog zu
Mecklenburg, Bernhard, Graf zur Lippe-Biesterfeld, und Claus von Ams‐
berg jeweils deutsche Männer geheiratet. Aber auch für nicht-adlige Kreise
lässt sich feststellen, dass nirgendwo grenzüberschreitend „so viel geflirtet,
geschmust, zusammengelebt und geheiratet“ wird wie zwischen Niederlän‐
der:innen und Deutschen, weshalb u.a. Linthout „die niederländisch-deut‐

Abbildung 10:
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sche Grenze eine der erotischsten in Europa“ nennt (Linthout 2006, vgl.
Hospers 2024).39

Trotz der intensiven und freundschaftlichen Beziehungen auf politi‐
schem, diplomatischem und persönlichem Parkett haben sich einige Ste‐
reotype, Klischees und Vorurteile über den jeweiligen Nachbarn recht hart‐
näckig gehalten. Dabei ist aus niederländischer Perspektive das Verhältnis
zum großen Nachbarn noch immer stark vom Zweiten Weltkrieg und der
NS-Zeit geprägt, was bis weit in die 1990er Jahre hinein für eine recht
negative Bildformung über Deutschland und ‚den‘ Deutschen geführt hat
(vgl. Abschnitt 6).

Das deutsche Bild vom niederländischen Nachbarn ist im Allgemeinen
positiv. Auch wenn der SPIEGEL am 27. Februar 1994 mit seiner Kari‐
katur der haschischrauchenden Frau Antje ein eher unfreundliches Bild
vom Nachbarn entworfen hat und dieses auf dem Titelblatt der Ausga‐
be vom 16. Oktober 2021 noch einmal aufgegriffen wurde, so sind diese
kritischen Stimmen eher selten. Deutsche halten Niederländer:innen für
„sympathisch, tolerant, liberal, freundlich, humorvoll und diszipliniert“
(Borck 1995, S. 32). Auch unter deutschen Schüler:innen ist das Bild vom
westlichen Nachbarn positiv. Sie bezeichnen Niederländer:innen als z. B.
nett, positiv, offen und schreiben ihnen als typischen ‚Beruf ‘ Student zu (vgl.
Abb. 11).

Der typische Niederländer (2017)Abbildung 11:

39 Linthout 2006: „De Nederlands-Duitse grens is een van de meest erotische in Europa.
Nergens wordt tussen de bewoners van twee buurlanden zoveel geflirt, gevreeën en
over de grens heen samengewoond en getrouwd.“
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Das deutsche Niederlandebild ist dabei noch positiver als das Selbstbild der
Niederländer. Allerdings zeichnet sich das deutsche Niederlandebild auch
durch Unkenntnis (vgl. Borck 1995, S. 32) und den Rückgriff auf Stereoty‐
pen wie Frau Antje, Tulpen, Windmühlen aus (vgl. Kluck 2009, S. 7; Beelen
2001, S. 264), was sich z.B. auch in Karikaturen in verschiedenen Medien
zeigt (vgl. Röhrich 2021; Eickmans 2010). Die Studie von Awater (2019)
deutet allerdings darauf hin, dass das Niederlandebild deutscher Jugendli‐
cher (11–15 Jahren) aus dem deutsch-niederländischen Grenzgebiet kaum
durch die gängigen Stereotype aus Lehrwerken, Reiseführern oder Medien
geleitet ist. Vielmehr sind es persönliche Erfahrungen und Assoziationen
zu Urlaub und Freizeit sowie Ess- und Trinkkultur, die das positive Bild
bestimmen (Awater 2019, S. 40ff.).

Im Gegensatz zu den Niederlanden als Land wird die niederländische
Sprache von Deutschen kaum geschätzt und hat kein Prestige.40 Die von
Awater befragten Schüler:innen nennen das Niederländische „lustig“, „wit‐
zig“ oder „niedlich“ (Awater 2019, S. 24). Auch erfolgen Beschreibungen wie
„Niederländisch ist wie Deutsch“ und „Niederländisch ist eine Mischung
aus Deutsch und Englisch“. Diese Ansicht könnte erklären, warum Schü‐
ler:innen (und auch Studierende) häufig davon ausgehen, Niederländisch
sei einfach zu erlernen, und den Schwierigkeitsgrad bei der Wahl der Nach‐
barsprache als Fremdsprache stark unterschätzen. Auch in deutschen, ger‐
manistischen Lehrwerken wird bis heute Niederländisch gerne als Dialekt
des Deutschen subsumiert und damit marginalisiert, wobei der Sprache als
‚Mischsprache‘ zwischen Deutsch und Englisch die Eigenständigkeit abge‐
sprochen wird (zur Kritik an diesem Vorgehen siehe z.B. Boonen 2023a;
Goossens 1971).

Natürlich weisen Deutsch, Niederländisch und Englisch als westgerma‐
nische Sprachen viele Gemeinsamkeiten auf und richtig ist auch, dass
Deutsch und Niederländisch innerhalb dieses Sprachzweiges besonders
nah verwandt sind (s.o.). Diese typologische Nähe sollte beim Sprachen‐
lernen auch genutzt werden, da sie unbewussten und bewussten Transfer
ermöglicht (vgl. Ribbert/Kuiken 2010; Beelen 1993). Diese Transfermög‐
lichkeiten wiederum können das Lernen der verwandten Sprache schnel‐
ler und müheloser vonstatten gehen lassen als das Lernen typologisch
entfernterer Sprachen. Dies aber nur dann, wenn im Unterricht kontrastive,

40 Von der satirischen Webseite Der Postillon wird das Niederländische in einem Beitrag
vom 25. Mai 2018 als Witzsprache deklassiert: „Niederländer geben endlich zu, dass
ihre Sprache nur ein ausgefeilter Witz ist, um Deutsche zu veralbern“.
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sprachvergleichende Herangehensweisen eingesetzt werden (vgl. Knopp/
Baranowski 2021; Jentges et al. 2021; Duarte/van der Meij 2018; Eickmans
1989; Touber 1983). Neben der sprachlichen Verwandtschaft kann beim
Erwerb des Niederländischen – zumindest in der Grenzregion – die geo‐
grafische Nähe im Lernprozess von Schüler:innen effektiv genutzt werden.

Die Distanzen zwischen Schulen auf deutscher und auf niederländischer
Seite sind zu vernachlässigen, teils sind sie auf Lauf- oder Fahrradabstand
zu erreichen, in der Grenzregion liegen diese maximal eine Stunde Busfahrt
voneinander entfernt (vgl. Jentges/Sars 2021).

In verschiedenen Studien zeigt sich, dass rezeptive Mehrsprachigkeit
für die nahverwandten Nachbarsprachen Deutsch und Niederländisch
ein äußerst effizienter Kommunikationsmodus ist (vgl. u.a. Laurentzen
2021; Beerkens 2010; van Mulken/Hendriks 2015). Erfolgreich praktizierte
rezeptive Mehrsprachigkeit war auch immer wieder während der Austau‐
sche im Rahmen des Projektes Nachbarsprache & buurcultuur (vgl. Ab‐
schnitt 4.4) zwischen den beteiligten Schüler:innen aus Deutschland und
den Niederlanden zu erleben, insbesondere dann, wenn diese bereits über
Grundkenntnisse der jeweiligen Nachbarsprache verfügten (vgl. Jentges et
al. 2021). Unter der Voraussetzung, dass die beteiligten Kommunikations‐
partner:innen über ausreichende Strategien verfügen, ihr mehrsprachiges
Repertoire einzusetzen, kann die Sprachnähe der beiden Nachbarsprachen
dazu führen, dass erfolgreiche Kommunikation in plurilingualen Situatio‐
nen möglich ist, ohne dass bereits fortgeschrittene Kenntnisse der Nachbar‐
sprache erworben sind.

6. Grundinformationen zum spiegelbildlichen Verhältnis in den
Nachbarländern: Deutsch als Nachbarsprache

6.1. Das niederländische Deutschlandbild

Während das deutsche Bild von den Niederlanden und den Niederlän‐
der:innen eher positiv ist, ist das niederländische Bild vom deutschen
Nachbarn eher negativ konnotiert. Seinen Tiefpunkt erreichte das nieder‐
ländische Deutschlandbild der Nachkriegszeit in den 1990er Jahren.41 Eine

41 Die Spuckattacke von Frank Rijkaard gegen Rudi Völler bei der Fußballweltmeister‐
schaft 1990 in Italien und die Brandanschläge in Solingen 1993 verschlechterten die
deutsch-niederländischen Beziehungen auf interpersonaler Ebene immens.
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Umfrage, die sog. Clingendaelstudie, unter 15- bis 19- jährigen Niederlän‐
der:innen nach ihrem Bild von Deutschland und den Deutschen sorgte
für Aufhebens. Die Studie42 ermittelte nämlich bei 56 % der Befragten
ein negatives Deutschlandbild – und das, obwohl die Beziehungen der
beiden Staaten auf politischer Ebene äußerst gut waren. 46 % der Befragten
bezeichneten Deutschland als kriegslüstern und 71 % stuften Deutsche als
dominant bzw. herrschsüchtig ein. Schon die Euregio-Pressestudie (vgl.
Borck 1995) ermittelte ein positiveres Deutschlandbild und jüngere Studien
aus dem 21. Jahrhungert zeigen, dass sich das niederländische Bild vom
Nachbarn in den letzten Jahrzehnten deutlich zum Positiven gewandelt hat
(vgl. Boonen et al. 2022, S. 21). Jedoch tauchen z.B. bei Schüler:innen auch
immer noch stereotype Attribuierungen auf, wobei es sich aus niederländi‐
scher Perspektive eher um negativ konnotierte Vorurteile handelt, während
auf deutscher Seite – wie oben aufgeführt (vgl. Abschnitt 5) – eher posi‐
tiv konnotierte Stereotypen vorliegen (zu den verschiedenen Kategorien
stereotyper Zuweisungen vgl. Boonen et al. 2022, S. 11–18).

Deutsche werden z.T. immer noch als böse, plump, grantig eingestuft,
‚typische‘ Berufe sind Polizist und Soldat, Berufe, die zum einen insbeson‐
dere mit Männern assoziiert werden, zum anderen mit Gehorsam und
staatlichem Obrigkeitsdenken zu tun haben und mit einer Form von (legiti‐
mierter) Gewalt oder Machtausübung (vgl. Abb. 12).

Der typische Deutsche (2017)

Pollemans (2018) konnte in ihrer im Rahmen des Austauschprojekts Nach‐
barsprache & buurcultuur erfolgten Studie zeigen, dass es möglich ist, Ein‐

Abbildung 12:

42 Diese Untersuchung ist aus verschiedenen, an dieser Stelle nicht erörterbaren Grün‐
den umstritten (vgl. dazu z.B. van Oudenhoven 2001).
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stellungen zum Lernen einer Fremdsprache bzw. der damit verbundenen
Kultur zu verändern, und zwar durch gemeinsame Interaktion und Koope‐
rationen in Begegnungen mit persönlichem Kontakt mit Zielsprachenspre‐
cher:innen. Während vor den Austauschbegegnungen auch in dieser Studie
auf niederländischer Seite ein wenig positives Bild von Deutschland und
‚den‘ Deutschen vorherrschte und umgekehrt auf deutscher Seite ein äu‐
ßerst positives Bild von den Niederlanden, zeigte sich nach mehreren per‐
sönlichen Begegnungen in der Gesamtgruppe eine Angleichung des gegen‐
seitigen Bildes: Die Schüler:innen aus den Niederlanden revidierten ihre
anfänglich eher negativen Assoziationen, während diejenigen aus Deutsch‐
land ihre ursprünglich recht idealistischen Einschätzungen relativierten.

Auch die deutsche Sprache kämpft mit einer Reihe von stereotypen
Zuweisungen. Dabei lassen sich die Zuweisungen in objektiv belegbare
Eigenschaften und subjektiv-fiktive Vorurteile unterteilen. Richtig ist, dass
die deutsche Sprache im Vergleich zur niederländischen durch ein drei‐
gliedriges Genussystem und eine Reihe von Kasus wesentlich mehr Flexi‐
onsendungen aufweist und dadurch auf morphologischer Ebene tatsächlich
komplexer ist. Dies stellt für viele Lernende (mit unterschiedlichsten Aus‐
gangssprachen) eine Schwierigkeit beim Erlernen des Deutschen dar. Ande‐
rerseits kennt das Niederländische – anders als das Englische oder Türki‐
sche – immerhin ein zweigliedriges Genussystem. In den niederländischen
Dialekten im Süden und vor allem in Flandern ist die Unterscheidung
von drei Genera sogar üblich. Von vielen Lernenden wird auch die Klam‐
merkonstruktion mit gesplittetem Prädikat als lernerunfreundlich erachtet
(Gestern haben die Kinder, die sonst mittags immer unterwegs sind, den
ganzen Tag trotz herrlichsten Sonnenscheins nicht eine Minute im Garten
gespielt). Diese Trennung von konjugierter Verbfom und Partizip ist im
Niederländischen aber auch normal (wenn auch das Mittelfeld nicht so
dehnbar ist, wie im Deutschen). Für eine Reihe weiterer syntaktischer Phä‐
nomene gilt, dass sie im Deutschen und Niederländischen gleich sind, wie
etwa Verbzweitstellung in Aussagesätzen, Verbendstellung in Nebensätzen
etc.

Typische subjektive Attribuierungen der deutschen Sprache sind bom‐
bastisch, pedantisch, umständlich, kompliziert, schneidend, barsch und for‐
mell (vgl. Linthout 2008, S. 24). Der Klang der deutschen Sprache wird
als hart kodiert: „[W]enn Sprache diesen Klang von Stahl auf Stahl haben
soll, dann gibt es doch nichts besseres als Deutsch“ (Kuitenbrouwer 1987,
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S. 47).43 Bis heute ist Deutsch auch militaristisch konnotiert: Es bleibt die
Sprache der Nazis und des Krieges.

6.2. Deutsch als Fremdsprache

Auch als Schulsprache hat Deutsch ein Imageproblem. Allerdings gilt dies
– mit Ausnahme von Englisch – auch für die anderen Schulsprachen. Wäh‐
rend die gängige erste Fremdsprache Englisch als nützlich erachtet wird,
gilt dies für die anderen Schul(fremd)sprachen nämlich nicht (vgl. Jentges/
Sars 2017). Laut einer niederlandeweit durchgeführten Studie des Deutsch‐
land-Instituts (2017) geben 71 % der niederländischen Schüler:innen an,
der Deutschunterricht sei „uninteressant“, und 61 %, dass sie die deutsche
Sprache als „hässlich“ empfinden (vgl. van Dée et al. 2017, S. 22f.).44 Zu
ähnlichen Ergebnissen kommt die im Auftrag des Goethe-Instituts welt‐
weit durchgeführte Studie von Salomo (2014): Auf der Beliebtheitsskala
des Schulfaches Deutsch belegen niederländische Schüler:innen den letz‐
ten Platz, nur etwa die Hälfte der Schüler:innen gibt an, das Schulfach
Deutsch zu mögen (vgl. Salomo 2014) – und dies paradoxerweise trotz der
geografischen Nähe und obwohl sich die niederländischen Schüler:innen
im Vergleich zu denen aus anderen Ländern häufig im deutschsprachigen
Raum aufhalten. Allerdings haben nur wenige der Befragten deutschspra‐
chige Freundinnen und Freunde, und weniger als die Hälfte der befragten
Jugendlichen sieht sich sprachlich in der Lage, mit deutschen Jugendlichen
auf einer Party ein Gespräch zu führen. Ein zukünftiges Arbeitsleben oder
Studium im deutschsprachigen Raum können sich die meisten nicht vor‐
stellen und stehen insgesamt längeren Aufenthalten im Nachbarland ableh‐
nend gegenüber (vgl. Salomo 2014).

Auch der Deutschunterricht scheint die befragten Jugendlichen nicht
dazu zu motivieren, das Nachbarland zu besuchen (vgl. Salomo 2014). Vor
diesem Hintergrund dürfte es dann kaum erstaunen, dass von mehr als

43 „[...] als de taal die klank van staal op staal moet hebben gaat er toch niets boven
Duits“.

44 Für den Deutschunterricht an Schulen sind die am häufigsten zitierten Schlagwörter
aus der Perspektive der Schüler niet leuk, saai und moeilijk: Es macht also keinen
Spaß, ist langweilig und schwierig (vgl. van Dée et al. 2017). Typische Aussagen von
Schüler:innen sind: „Ich mag das Fach Deutsch echt nicht, ich finde die Sprache
nicht schön, sie klingt nicht schön.“, „Ich hab nichts mit Deutsch, echt nicht.“ Oder
„Ich finde, das klingt so stressig.“ (ebd.).
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einer halben Million Schüler:innen mit Deutschunterricht in den Nieder‐
landen jährlich letztlich nur ca. 70.000 (15 %) das Fach auch freiwillig als
Wahlfach weiter belegen und Deutsch schließlich beim Schulabschluss als
Examensfach absolvieren.45

Dabei wird Deutsch in den Niederlanden bereits in der Primarstufe
als Fremdsprache angeboten: An 84 niederländischen Grundschulen kön‐
nen Schüler:innen (neben Englisch auch) Deutsch lernen, allerdings ist
Deutsch dabei meist kein Kernfach (vgl. Nuffic).

In den Niederlanden liegen für den schulischen Unterricht – und somit
auch für den Unterricht im Fach Deutsch als Fremdsprache – keine Lehr‐
pläne oder Curricula vor. Ebenso gibt es auch keine Zulassungsverfahren
für Lehrmaterialien (vgl. Ciepielewska-Kaczmarek et al. 2020). Die Schu‐
len bzw. die jeweiligen Fachgruppen dort legen selbst Lehrplan und auch
das jeweils genutzte Lehrmaterial fest. Hintergrund hierfür ist die vrijheid
van het onderwijs (Freiheit des Unterrichts) (vgl. Jentges/Sars 2017 sowie
Boonen/Jentges 2017). Landesweit festgelegt sind lediglich die zu erreichen‐
den Abschlussqualifikationen (eindtermen), die global für alle modernen
Schulfremdsprachen, und nicht spezifisch für die jeweilige Zielsprache,
formuliert sind (vgl. Meijer/Fasoglio 2007). Überprüft werden diese durch
landesweite Abschlussprüfungen, durchgeführt von CITO,46 die zu 50 %
aus Leseverstehen bestehen und in denen zu Texten in der Zielsprache mit
globalen, und meist nicht zielkulturell-spezifischen Inhalten, Fragen in der
Ausgangssprache Niederländisch beantwortet werden müssen (vgl. Hoch et
al. 2016 sowie https://www.examenblad.nl/examen/duits-vwo/2021).

Diese bildungspolitischen Vorgaben bzw. Rahmenbedingungen haben
erheblichen Einfluss auf die Gestaltung des schulischen Fremdsprachenun‐
terrichts in den Niederlanden ebenso wie auf für diesen Markt produzier‐
te Lehrmaterialien (vgl. Tammenga-Helmantel/Maijala 2019; Hoch et al.
2016) sowie letztlich auch auf die Aus- und Fortbildung von Lehrpersonen
(für detaillierte Darstellungen zum Schulsystem sowohl im Primar- und

45 An fast allen weiterführenden Schulen in den Niederlanden wird das Schulfach
Deutsch traditionell für mindestens zwei Jahre als Pflichtfach, danach als Wahlfach
angeboten, in der Regel ist Deutsch ab Klasse 7 oder 8 (nach deutschem System)
Unterrichtsfach. In der Regel beginnen die Schüler:innen im Alter von 13 oder 14
Jahren, Deutsch zu lernen, und zwar als zweite Fremdsprache nach Englisch und
neben Französisch (vgl. Boonen/Jentges 2017, Jentges/Sars 2017, Boonen/Meredig
2021).

46 Centraal Instituut voor Toetsontwikkeling (Zentrales Institut für Prüfungsentwick‐
lung).
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Sekundarbereich als auch zum Ausbildungssystem an Universitäten und
Hochschulen vgl. u.a. Boonen/Meredig 2021; Hermann 2020, Boonen et al.
2019 sowie 2018; Sars/Jentges 2018; Boonen/Jentges 2017; Jentges/Sars 2017;
Tammenga-Helmantel/Jentges 2016; Jentges/Wilp 2014).

Aufgrund der großen Autonomie im Schulsystem sind grundlegende
Änderungen im Lehrplan und der gewählten Didaktik im Prinzip jeder‐
zeit und ohne lange Genehmigungsverfahren möglich, vorausgesetzt die
beschriebenen Abschlussqualifikationen werden – ermittelt über die zen‐
tralen Abschlussprüfungen – erreicht. So steht es einer niederländischen
Schule, z.B. in der Grenzregion, prinzipiell frei, ihr Curriculum für das
Schulfach Deutsch an dem ihrer Partnerschule in Deutschland für das
Schulfach Niederländisch zu orientieren (vgl. Sars/Jentges 2019). Eine spe‐
zielle Fremdsprachdidaktik für Nachbarsprachen wäre wünschenswert, bei
der der „privilegierten Ausgangsposition“ der Grenzregionen Rechnung
getragen wird, in der Menschen aufgrund der geografischen Nähe einfach
und schnell über die Grenzen hinweg zusammenkommen können (vgl.
Raasch u.a. 1999, 2000). Schließlich ist es für den Spracherwerbsprozess
für Schüler:innen in der niederländischen Grenzregion zu Deutschland –
im Vergleich zu anderen Schulfremdsprachen wie Französisch, Spanisch
oder Chinesisch – äußerst relevant, dass Deutsch oft die Sprache ist, die
in der nächsten Großstadt, die dann im Nachbarland liegt, gesprochen
wird; manchmal gilt dies sogar für den nächsten größeren Supermarkt oder
Fußballverein oder das nächste Opernhaus.

6.3. Deutsch an Universitäten und Hochschulen

Derzeit kann Germanistik oder Deutsche Sprache und Kultur (Duitse taal
en cultuur) noch an drei niederländischen Universitäten studiert werden,
während dies vor zehn Jahren noch an sechs Universitäten möglich war.47

Nur Leiden, Utrecht und Nijmegen bieten noch disziplinäre universitäre
Germanistikstudiengänge an. Die Zahl der Einschreibungen beläuft sich
landesweit auf ca. 50 Erstsemestler:innen jährlich in den universitären Ba‐
chelorstudiengängen, von denen deutlich weniger als 50 % einen Lehramts‐
master absolvieren. Insgesamt gab es laut Auswärtigem Amt im Jahr 2020

47 In Flandern wird Deutsch als Studiengang noch in Antwerpen, Brüssel, Gent und
Leuven (Löwen) angeboten, allerdings an den drei letztgenannten als Wahlfach im
Studiengang Sprach- und Literaturwissenschaft (Taal- en letterkunde).
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insgesamt 3.728 Deutschlernende im Studium, wobei allerdings alle Arten
von Deutsch ‚studieren‘ gerechnet wurden: Wahlfach in einigen Studien‐
gängen, Nebenfach, Sprachenzentrum, Fachhochschulen (vgl. AA 2020).
Die Reduktion der möglichen Studiumsstandorte und auch das Image der
deutschen Sprache führen zu einem erheblichen Problem: Es gibt kaum
Nachwuchs für das Schulfach Deutsch (Lehramt).

7. Fazit und Ausblick

Eine offene Grenze – auch in Zeiten von Covid-Lockdowns –, existentielle
grenzüberschreitende Zusammenarbeit und enge Kontakte auf wirtschaft‐
licher, kultureller und persönlicher Ebene kennzeichnen die aktuelle Si‐
tuation in den deutsch-niederländischen Grenzregionen: All dies scheint
selbstverständlich und wird von keiner Seite in Frage gestellt, man braucht
den Nachbarn und die (weitestgehend) funktionierende nachbarschaftliche
grenzüberschreitende Zusammenarbeit. Dennoch haben die gegenseitigen
Bilder vom Nachbarn, auch in der heutigen jungen Generation, wie u.a.
die Studien von Awater (2019) und Pollemans (2018) zeigen, wenig mit der
Realität zu tun, sondern vielmehr mit idealisierten Niederlandebildern (auf
deutscher Seite) und tradierten Negativ-Klischees (auf niederländischer
Seite). Wie Pollemans (2018) zeigen konnte, können persönliche Begeg‐
nung und Austausch zu relativierten gegenseitigen Einschätzungen beitra‐
gen. Und ein positives nachbarschaftliches Verhältnis ist nötig, wenn das
grenzüberschreitende Leben auch zukünftig so selbstverständlich bleiben
soll, wie es derzeit ist. Gerade deshalb ist es wichtig, weiterhin und noch
intensiver in grenzüberschreitende Projekte im Bildungsbereich, insbeson‐
dere für Kinder und Jugendliche zu investieren. Zweifelsohne ist nicht
anzunehmen, dass sich Einstellungen gegenüber bestimmten Ländern bzw.
Nationalitäten wie von selbst durch den Aufenthalt in einem beziehungs‐
weise diesem anderen Land verändern, dies zeigte Alexander Thomas be‐
reits 1988 mit seiner Studie, die die Kulturkontakt-Hypothese widerlegt
(vgl. Hermann/Jentges 2021, S. 42; Jentges/Sars 2021, S. 5). Allerdings kann
grenzüberschreitende und somit internationale Begegnung und mehrspra‐
chige sowie plurikulturelle Kommunikation, wenn diese in einem gemein‐
samen Austausch (und nicht nur einem Besuch über die Grenze, um zu
sehen, wie es da ist, vgl. Eitze-Schütz 2008; Hermann/Jentges 2021) erfolgt,
durchaus zu einer Veränderung von Einstellungen führen und im Idealfall
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dafür sorgen, dass gegenseitige Bilder im Kopf gar nicht erst relativiert wer‐
den müssen, sondern erst im direkten gemeinsamen Austausch entstehen.
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Abb. 3: Historischer Flickenteppich entlang der deutsch-niederländischen
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Abb. 4: Limburgische und rheinländische Dialekte (@LVR; CC By 4.0)
Abb. 5: Die vier Sprachgebiete in Belgien (https://ostbelgienlive.be/deskto
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Abb. 6: Niederländische Euregios (Quelle: Kamerstuk 2020)
Abb. 7: Nieuwstraat/Neustrasse (Quelle: https://de.wikipedia .org/
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Abb. 8: Import in die Niederlande (Quelle: CBS: https://www.cbs.nl/nl-nl
/nieuws/2022/35/groter-belang-buurlanden-in-goederenhandel-in
-2021)

Abb. 9: Export aus den Niederlanden (Quelle: CBS: https://www.cbs.nl/nl
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-in-2021)

Abb. 10: Feuerwehradapter (Haus der Geschichte der Bundesrepublik
Deutschland 2001, S. 131)

Abb. 11: Der typische Niederländer (2017) (©Jentges)
Abb. 12: Der typische Deutsche (2017) (©Jentges)

Nachbarsprache Niederländisch

163

https://doi.org/10.5771/9783748932567-113 - am 20.01.2026, 08:17:06. https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://ostbelgienlive.be/desktopdefault.aspx/tabid-1059/1544_read-45675
https://ostbelgienlive.be/desktopdefault.aspx/tabid-1059/1544_read-45675
https://de.wikipedia.org/wiki/Neustra%C3%9Fe_
https://de.wikipedia.org/wiki/Neustra%C3%9Fe_
https://www.cbs.nl/nl-nl/nieuws/2022/35/groter-belang-buurlanden-in-goederenhandel-in-2021
https://www.cbs.nl/nl-nl/nieuws/2022/35/groter-belang-buurlanden-in-goederenhandel-in-2021
https://www.cbs.nl/nl-nl/nieuws/2022/35/groter-belang-buurlanden-in-goederenhandel-in-2021
https://www.cbs.nl/nl-nl/nieuws/2022/35/groter-belang-buurlanden-in-goederenhandel-in-2021
https://www.cbs.nl/nl-nl/nieuws/2022/35/groter-belang-buurlanden-in-goederenhandel-in-2021
https://www.cbs.nl/nl-nl/nieuws/2022/35/groter-belang-buurlanden-in-goederenhandel-in-2021
https://doi.org/10.5771/9783748932567-113
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/
https://ostbelgienlive.be/desktopdefault.aspx/tabid-1059/1544_read-45675
https://ostbelgienlive.be/desktopdefault.aspx/tabid-1059/1544_read-45675
https://de.wikipedia.org/wiki/Neustra%C3%9Fe_
https://de.wikipedia.org/wiki/Neustra%C3%9Fe_
https://www.cbs.nl/nl-nl/nieuws/2022/35/groter-belang-buurlanden-in-goederenhandel-in-2021
https://www.cbs.nl/nl-nl/nieuws/2022/35/groter-belang-buurlanden-in-goederenhandel-in-2021
https://www.cbs.nl/nl-nl/nieuws/2022/35/groter-belang-buurlanden-in-goederenhandel-in-2021
https://www.cbs.nl/nl-nl/nieuws/2022/35/groter-belang-buurlanden-in-goederenhandel-in-2021
https://www.cbs.nl/nl-nl/nieuws/2022/35/groter-belang-buurlanden-in-goederenhandel-in-2021
https://www.cbs.nl/nl-nl/nieuws/2022/35/groter-belang-buurlanden-in-goederenhandel-in-2021


https://doi.org/10.5771/9783748932567-113 - am 20.01.2026, 08:17:06. https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.5771/9783748932567-113
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/

	Die Paradoxie von Vernunftehe und Liebesgrenze
	1. Historische Entwicklung der Sprachsituation in der Grenzregion
	2. Politischer Rahmen
	3. Zahlen und Grunddaten zur Grenzregion
	4. Beteiligung an der Sprachpolitik nach Akteuren als „Ist-Zustand“
	4.1. Bildung
	4.2. Wirtschaft / Unternehmen
	4.3. Interessengemeinschaften, Verbände, Vereine
	4.4. Kultursektor und Medien
	4.5. Kommunale/regionale/staatliche Institutionen

	5. Einstellungen und andere soziolinguistische Erkenntnisse
	6. Grundinformationen zum spiegelbildlichen Verhältnis in den Nachbarländern: Deutsch als Nachbarsprache
	6.1. Das niederländische Deutschlandbild
	6.2. Deutsch als Fremdsprache
	6.3. Deutsch an Universitäten und Hochschulen

	7. Fazit und Ausblick
	Literatur
	Webseiten
	Abbildungen


